
Erftstadt,01.10.2014

Antrag nach GO

Sehr geehrter Herr Bürgermeister

nachdem in den vergangenen Monaten die Dienstleistungen der Bahn auf der
Verbindung nach Köln stabil waren, sind in den vergangenen Wochen wieder er-
hebliche Missstände zu beklagen. Permanent kommen Züge zu spät oder es fah-
ren nur Züge mit zwei Einheiten ein, die nicht ausreichen, um die Anzahl der
Fahrgäste mitzunehmen.

Tausende Berufspendler, Schüler und Studenten sind aber auf einen funktionie-
renden und ausreichenden SPNVangewiesen. Es ist inakzeptabel, wenn die Bahn
ihre vertraglich vereinbarte Dienstleistung nicht erbringt.

Deshalb beantragen wir:

1. Die Stadtverwaltung erläutert, wie es zu den derzeit leider perma-
nenten Missständen auf der Eifelstrecke kommt.

2. Die Stadtverwaltung prüft, ob wir selbst oder über den NVR Scha-
densersatzansprüche geltend machen können, wenn die vertrag-
lich vereinbarte und bezahlte Leistung nicht erbracht wird.

Mit freundlichen Grüßen
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